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In Sachen Tabakwerbeverbot 

 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin,  

 

nach wie vor rauchen 24 % aller Erwachsenen und 30 % der jungen Erwachsenen zwischen 

18 und 30 Jahren. Diese Zahlen sind weitgehend unverändert seit 2014. Lediglich bei Kin-

dern und Jugendlichen ist ein rückläufiger Trend zu beobachten. Viele andere hochindustria-

lisierte Vergleichsstaaten zeigen deutlich geringere Quoten (Norwegen 13 %, Dänemark 15 

%, Finn-land 15 %, Italien 19 %, Australien 13 %, USA 14 %, Canada 10 %, siehe WHO-

Tabakbericht 2019 sowie Sucht und Drogenbericht 2018 des BMG). 

 

Nach wie vor wird in Deutschland für Tabakprodukte geworben. Die Werbung vermittelt ein 

Image von Freiheit, Jugend und Coolness. Dieses Bild ist tief in uns allen durch Werbung 

verankert. Dieses Image wird durch großflächige Plakatwerbung sogar an Bushaltestellen 

aufrechterhalten. In Kinos werden nach 18 Uhr aktuell mit langen Werbespots E-

Zigarettenprodukte beworben. Das neue Image ist dabei: jung, attraktiv, gesund und erfolg-

reich. 

 

Wir bitten Sie als amtierende Bundeskanzlerin zum Wohle unserer Jugend und der Gesund-

heit in der Bevölkerung ein absolut umfassendes Werbeverbot umzusetzen. Tabakwerbung 

wirkt gerade bei Jugendlichen. Tabakprodukte und Nikotinprodukte sind gezielt konzipiert um 

ein süchtiges Verhalten auszulösen (siehe Anhang). Jegliche Art der Kinowerbung (auch 

betreffend Filme ab 18 Jahren) sowie jegliche Form anderer Werbung (auch in Tankstellen 

und bei Veranstaltungen) muss im Sinne der Gesundheit unterbunden werden. 

 



 

Wir finden es auch nicht angemessen, dass Regierungsparteien nach wie vor von der Tabak-

industrie gesponsert werden (CDU/CSU: Deutscher Zigarettenverband und Phillip Morris 

GmbH sind offizielle Sponsoren). 

 

Über eine Antwort oder einen Dialog freuen wir uns. 

 

Mit ausgezeichneter Hochachtung 

 

der Vorstand des VPP  

im Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen (BDP) e.V. 

 

 

 

Dr. Johanna Thünker Susanne Berwanger Gunter Nittel 

 

Anlage 

Informationen zu Zusatzstoffen von Zigaretten 


